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Berlin/Freiburg. Nach gut zwei Jahren pandemiebedingter Pause
planen die Veranstalter der Berliner Agentur ECOVENTA den Re-
Start der VEGGIENALE & FAIRGOODS – Messe für pflanzlichen
Lebensstil  und  ökologische  Nachhaltigkeit  im  Breisgau.  Das
deutschlandweit  einzigartige  Konzept  mit  dem  Motto  „Öko  +
Vegan  macht  stark!“  gastiert  damit  zum  zweiten  Mal  in
Freiburg, konkret am Wochenende des 14. und 15. Mai 2022 in
der Messehalle 1 des Messegeländes am Neuen Messplatz 1.

Das Spektrum reicht u.a. von Bio-Food, Upcycling, Ökostrom,
Fairtrade,  nachhaltigen  Geldanlagen  bis  hin  zu  ethisch-
korrekter Mode und Angeboten zur pflanzenbasierten, gesunden
Ernährungs- und Lebensweise. Information und Aufklärung stehen
dabei im Vordergrund“, sagt Daniel Sechert vom Veranstalter
ECOVENTA. Daher sind nicht nur „eingefleischte“ Veganer und
„Ökos“  eingeladen,  sondern  auch  die  Menschen,  die
Nachhaltigkeit  im  Alltag  bisher  eher  als  nachteiligen
Kompromiss  sehen.
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Highlights im Rahmenprogramm sind die Top-Referate von Fach-
und Kochbuch-Autor Niko Rittenau (Bestseller „Vegan Klischee
Adé“ und „Vegan ist Unsinn“), der an beiden Messetagen live zu
erleben ist und sich u.a. dem Thema „Vegane Ernährung in der
Schwangerschaft, Stillzeit und im Kindesalter“ widmet. Zudem
ist  ein  extra  Kinderprogramm  vorgesehen.  Das  (vorläufige)
Messeprogramm  ist  online  auf
https://veggienale.de/besuchen/freiburg-2022  veröffentlicht.
Alle  Programmpunkte  sind  kostenfrei  und  im  Eintrittspreis
bereits  enthalten.  Der  Eintritt  kostet  10,00  EUR  an  den
Tageskassen (8,00 EUR ermäßigt), im Online-Vorverkauf unter
https://veggienale.de/tickets gibt es Tickets bereits ab 6,66
EUR. Kinder haben freien Eintritt.

Die Öffnungszeiten sind Samstag und Sonntag jeweils 10.00 bis
18.00  Uhr.  Die  jeweils  ersten  333  Tagesgäste  erhalten
kostenfreie  Goodiebags.
Alle weiteren Infos gibt es auf www.veggienale.de.

Veranstalter:
ECOVENTA GmbH – Agentur für ökologische Veranstaltungen
Heinrich-Roller-Str. 13
10405 Berlin
Büro: Palisadenstr. 40, 5. OG, 10243 Berlin

Ansprechpartner:
Daniel Sechert
Telefon (030) 555 775 201
E-Mail sechert@ecoventa.de

***************
Save-the-Dates!

Veggienale & FairGoods – Öko meets vegan.

Termine 2022 /2023:
************************************

https://veggienale.de/besuchen/freiburg-2022
https://veggienale.de/tickets


Freiburg, Messehalle 1 am 14./15. Mai ´22
Köln, Dock-2 am 21./22. Mai ´22
Nürnberg, Ofenwerk am 18./19. Juni ´22
Hannover, HCC Niedersachsenhalle am 25./26. Juni ´22
Stuttgart, Schwabenlandhalle Fellbach am 17./18. September ´22
Leipzig, agra Messepark am 8./9. Oktober ´22
Frankfurt a.M., Jahrhunderthalle am 29./30. Oktober ´22
Münster, MCC am 5./6. November ´22
Hamburg, Cruise Center Altona am 3./4. Dezember ´22
Berlin, Loewe Saal am 21./22. Januar ´23

www.veggienale.de

Neuer  Startup-Accelerator  in
Freiburg  +++  Bewerben  noch
bis zu 3.12.2017 +++
geschrieben von Andreas | 7. Mai 2022

PRESSEMITTEILUNG
Das  Gründerzentrum  Grünhof  startet  in  Kooperation  mit  der
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Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe (FWTM) mit dem Smart
Green Accelerator ein neues Startup-Förderprogramm, mit dem
ambitionierte Startups der Green Economy erfolgreich auf den
Markt  gebracht  und  mit  zukunftsorientierten
Unternehmenspartnern  vernetzt  werden  sollen.

Gerade die Early Stage Phase – also die Phase kurz vor dem
Markteintritt – ist meist die alles entscheidende Phase für
Startups, denn hier nimmt die Business-Idee konkrete Formen
an: Das Geschäftsmodell wird modelliert, das Produkt wird im
stetigen Dialog mit den Kunden und Nutzern weiterentwickelt
und  eine  Finanzierungs-  und  Vertriebsstrategie  wird
formuliert.  „In  dieser  Phase  scheitern  besonders  viele
Startups“, so Grünhof-Geschäftsführerin Martina Knittel, „denn
oft  fehlt  es  an  einer  frühzeitigen  Vernetzung  mit
Industriepartnern,  dem  Austausch  mit  anderen  Gründern  und
Startups  und  gezielten  Programmen,  mit  denen  Gründer  die
notwendigen,  unternehmerischen  Kompetenzen  für  die
erfolgreiche  Vermarktung  ihres  Startups  benötigen“.

Hier setzt der Smart Green Accelerator an: Jungunternehmer
entwickeln in einem einmaligen Startup-Ökosystem in Freiburg
zusammen mit Mentoren, Startup-Experten und Industriepartnern
ihr Geschäftsmodell, formulieren Seite an Seite mit starken
Partnern ihre Go-To-Market-Strategie und treten so früh wie
möglich  in  den  Dialog  mit  potenziellen  Investoren  und
strategischen  Kooperationspartnern.  Für  das  Accelerator-
Programm möchte das Grünhof-Team ambitionierte Startups mit
einer innovativen Idee, die für die Green Economy relevant
ist,  gewinnen.  Der  Fokus  liegt  dabei  auf  den  Themen
Umwelttechnik,  Ressourceneffizienz,  Planen  &  Bauen,
Nachhaltige  Mobilität,  Erneuerbare  Energien,  ökologische
Landwirtschaft & Urban Farming, Open Data & Smart Government,
Bildung, nachhaltiger Tourismus und nachhaltiger Lifestyle.

Die Leistungen des Smart Green Accelerators für Startups im
Überblick:
– Free Office Space



– No Equity
– Industriefeedback
– Hands-on Training
– Startup Peers

Um die Gründer und Startups mit möglichst passgenauen Formaten
bedienen  zu  können,  besteht  das  Accelerator-Programm  aus
unterschiedlichen Programmen, die sich am Entwicklungsstadium
des Startups orientieren:

SEED
Das 4monatige SEED-Programm richtet sich an Gründer, die eine
erfolgversprechende  Business-Idee  und/oder  einen  ersten
Prototypen haben und ihr Geschäftsmodell ausarbeiten möchten.
Hier erhalten Gründer die Werkzeuge und das Know-How, das sie
brauchen, um ein passgenaues und belastbares Geschäftsmodell
zu erarbeiten und erlernen die Grundlagen des Startup-Aufbaus
auf Basis des Lean-Startup-Ansatzes. In einem professionellen
Pitchtraining lernen die Gründer, wie sie ihr Geschäftsmodell
in wenigen Minuten klar auf den Punkt bringen und erfolgreich
vor  potenziellen  Investoren,  Mitgründern  oder  Kunden
präsentieren.

START
Das START-Programm soll Gründer ansprechen, die bereits einen
Proof  of  Concept  und/oder  einen  funktionierenden  Prototyp
haben. Hier designen Entrepreneure zwei Monate Vollzeit in
einem  „Startup  Camp“  ihr  Geschäftsmodell  und  arbeiten
gemeinsam  mit  anderen  Gründern,  Startup-Coaches  und
Industrieexperten ihre Go-To-Market Strategie aus. Beim großen
Finale des START-Moduls, dem Demo Day, pitchen die Startups
ihr Business-Konzept vor potenziellen Investoren, Partnern und
Co-Foundern.

ACTIVATOR
Der  Smart  Green  Accelerator  soll  darüber  hinaus  ein
Leuchtturmprojekt mit überregionaler Strahlkraft werden:
Im  internationalen  Programm-Modul  „Green  Digital  Activator“



wird in einer Kooperation mit dem israelischen Generalkonsulat
eine  Brücke  von  der  Mittelstands-Nation  Deutschland  zur
Startup-Nation Israel gebaut. Hier entwickeln vier Teams aus
Entrepreneuren und Studierenden beider Länder maßgeschneiderte
Lösungen für die Fragestellungen von vier mittelständischen
Unternehmenspartnern  in  innovationsgetriebenen
Geschäftsfeldern  mit  der  Chance,  dass  die  erarbeiteten
Konzepte  von  den  Auftrag  gebenden  Unternehmen  in
Zusammenarbeit  mit  den  Teams  umgesetzt  werden.

FWTM-Geschäftsführer Bernd Dallmann: „Der Startup Accelerator
„Smart Green“ wird als landesweiter Leuchtturm einen wichtigen
Beitrag  zum  Ausbau  der  Gründungsintensität  am  Standort
Freiburg  leisten  und  als  neues  Instrument  das  regionale
Ökosystem der Gründungsförderung systematisch ergänzen.“

Für Unternehmen, die Partner des Accelerator-Programmes werden
wollen, sieht Grünhof-Geschäftsführer Hagen Krohn einen klaren
Mehrwert: „Mit dem Smart Green Accelerator verschaffen wir
unseren  Unternehmenspartnern  einen  Zugang  zu  ambitionierten
Startups und High Potentials. Außerdem integrieren wir die
Industriepartner organisch in unser Accelerator-Programm. Das
heißt, dass sie als Mentoren und Experten innerhalb unserer
Module auftreten und so unternehmerische Kompetenzen für die
Zusammenarbeit mit Startups erlernen. Darüber hinaus lernen
die  Unternehmensvertreter  innovationsfördernde  Methoden  und
Formate kennen, die sie wiederum in ihr eigenes Unternehmen
einbringen  können.  Wir  wollen  nun  in  den  Dialog  mit
potenziellen Unternehmenspartnern treten und freuen uns auf
interessierte Unternehmen!“

Die teilnehmenden Startups des Smart Green Accelerators werden
in  den  Co-Working-Räumen  des  Grünhofs  arbeiten.  Ab  dem
Frühjahr 2018 werden die Smart Green – Startups dann im neuen
geschaffenen  „Kreativpark“  in  der  Lokhalle  ihr  Revier
beziehen.

Ab sofort können sich interessierte Gründer*innen, Startups



und Spin-O s auf der Website des Smart Green Accelerator auf
das  SEED-Programm  bewerben:  www.smartgreen-accelerator.de.
Bewerbungsschluss  ist  der  03.12.2017.  Auf  Unternehmen,  die
Interesse  an  einer  Partnerschaft  haben,  freut  sich
konrad.pfitzer@gruenhof.org

Förderung des Accelerators und Partnerschaft mit der Freiburg
Wirtschaft Touristik und Messe (FWTM)
Der  Smart  Green  Accelerator  ist  Teil  der  2017  ins  Leben
gerufenen  Gründungsoffensive  „Startup-BW“  des  Landes  Baden-
Württemberg. Damit soll die Wettbewerbsfähigkeit des Landes
weiter  gesteigert  und  der  Ruf  von  Baden-Württemberg  als
Gründerland  durch  die  gezielte  Förderung  und  Vernetzung
ausgewählter  Startup-Ökosysteme  national  und  international
gestärkt werden. Das Konzept des „Smart Green Accelerator“,
das gemeinsam mit der FWTM erarbeitet und vorgestellt wurde,
hat das Wirtschaftsministerium überzeugt. Die Grünhof GmbH und
die FWTM verfolgen die gemeinsame Mission, die Green Economy
in Freiburg weiter voranzutreiben. So sollen auch die Partner
des innovativen Wachstumsclusters „Green City Freiburg“ vom
neuen  Freiburger  Startup  Accelerator  profitieren  und  die
Vernetzung  des  Innovationsstandortes  Freiburg  durch  die
Einbeziehung  von  regionalen  Innovations-  und
Technologiepartnern  aus  Wirtschaft  und  Wissenschaft
beschleunigt  werden.

Der  Smart  Green  Accelerator  erhält  für  die  dreijährige
Projektlaufzeit eine Förderung aus Mitteln des Europäischen
Sozialfonds (ESF) in Höhe von 424.000 Euro sowie zusätzlich
aus Landesmitteln in Höhe von 255.000 Euro. Zusammen mit den
von FWTM/Stadt Freiburg bereitgestellten Kofinanzierungsanteil
in Höhe von 170.000 Euro ergibt dies ein Projektvolumen von
insgesamt 849.000 Euro bis 2020.

Der Grünhof ist ein privat betriebener und mit dem „StartGreen
Award  2015“  ausgezeichneter  Inkubator  für  die  Freiburger
Startup und Nachhaltigkeitsszene. Das Gründerzentrum in der
Belfortstraße  52  hat  seit  November  2013  seine  Pforten



geöffnet,  um  kreativen  MacherInnen,
nachhaltigkeitsorientierten  Innovateuren  und  Startup-
Enthusiasten eine Heimat zu geben. Der Grünhof bietet eine
Plattform  für  Gründungskultur,  Unternehmertum,
Gemeinwohlökonomie und Kultur. Die Grünhof GmbH organisiert
die  Vermietung  der  Arbeitsplätze  und  Räume,  sowie  die
Innovationsprogramme mit Unternehmen. Der Grünhof e.V.- Verein
für  gesellschaftliche  Innovationen  organisiert  alle
gemeinnützigen Projekte und unterstützt sozial- ökologischen
Initiativen.

Die Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG
(FWTM) ist ein Management- und Marketingunternehmen der Stadt
Freiburg. Das Aufgabenspektrum der FWTM umfasst die Bereiche
Wirtschaftsförderung,  Tourismusförderung,  Tagungs-  und
Kongresswesen, Großveranstaltungen sowie Messen und Märkte. So
bietet  die  FWTM  im  Bereich  der  Wirtschaftsförderung
Gründungswilligen eine kostenlose Orientierungsberatung sowie
Startmöglichkeiten  in  den  Gründerzentren  an.  Außerdem
organisiert  die  FWTM  Networking-  und  Beratungsevents  sowie
kostenlose Workshops für Gründer/innen.

Kontakt
SMART GREEN
Startup Accelerator
Belfortsr. 52 | 79098 Freiburg
0761 514 661 11
info@smartgreen-accelerator.de
www.smartgreen-accelerator.de


